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             Verabschiedung von 112 Absolventen an der Realschule Rain 
 
 

Hoffungsvoll in die Zukunft blicken 
              

21 Schüler und Schülerinnen haben eine „Eins“ vor dem Komma 
 
 

 (ho) Nach einem 
Gottesdienst und einem 
anschließendem 
Sektempfang im Foyer der 
Turnhalle des 
Schulzentrums begrüßte 
Konrektor Johann 
Leinfelder die zahlreichen 
Mitglieder der Schulfamilie. 
Unter ihnen eine Reihe von 
Ehrengästen, so 
Regionaldekan Werner 
Dippel, einige 
Bürgermeister aus 
Gemeinden des 
Einzugsgebietes der 
Realschule und die 
ehemaligen Schulleiter.  
Einen musikalischen 
Willkommensgruß entbot 
die Bläsergruppe der Schule 
unter Leitung von Simon 
Keller. Der 

Elternbeiratsvorsitzende Jürgen Mayr gab den Abschlussschülern eine Lebenserfahrung mit 
auf den Weg. Häufig werde in unserer Gesellschaft nur das Negative gesehen, sowohl im 
öffentlichen als auch privaten Bereich. Viel wichtiger sei es, soziale Werte wie 
Hilfsbereitschaft, Toleranz und Rücksichtnahme in den Vordergrund zu stellen. 
Bürgermeister Gerhard Martin erinnerte Schüler und Eltern in seinem Grüßwort an den ersten 
Schultag und an die erbrachten Leistungen, auf die beide Seiten zu Recht stolz sein dürften. 
Für ihre Zukunft gab das Stadtoberhaupt den jungen Menschen den Rat, mit wachen Augen 
durchs Leben zu gehen, verlässliche Freunde zu finden und sich in die Gemeinschaft 
einzubringen.  
Schulleiter Dr. Andreas Mack dankte an erster Stelle den Eltern für ihre Ausdauer und Geduld 
und für ihre Rolle als mentale Nothelfer. Dann ging er auf die gegenwärtige wirtschaftliche 
Situation ein und machte deutlich, dass jede Krise auch eine Chance in sich berge. Doch er sei 
im Hinblick auf seine Abschlussschüler zuversichtlich, da sie ein gutes Rüstzeug mit auf ihren 
weiteren Weg bekommen hätten und damit ihr erster Berufseinstieg weitestgehend gesichert 
sei. Dieses Rüstzeug bestehe nicht nur aus überwiegend positiven Noten, sondern auch aus 
fundiertem Wissen und grundlegenden Werten unserer Gesellschaft. Solche 
Schlüsselqualifikationen seien beispielsweise Diskussionsfähigkeit, Teamgeist und 
Kooperationsbereitschaft. Besonders erfreut zeigte sich Rektor Mack über die Tatsache, dass 
eine Reihe von Schülern auch außerhalb des schulischen Bereichs besonderes Engagement 
zeigte. Stellvertretend für viele nannte er Fabian Mittler, Klasse 10a , der im Sport bereits 
große Erfolge erreicht hat.  Elena Faller, 10c, wurde in das Jugendforum der Marktgemeinde 
Burgheim gewählt, während Maria Neumair und Andrea Zuchtriegel, 10b sich im musischen 

 

Die besten Leistungen von allen 21 Absolventen der Realschule 
Rain, die eine 1 vor dem Komma hatten, erzielten : 
v.lks.: Elena Faller, Burgheim (1,18), Jahrgangsbeste Sonja 
Dirnberger, Feldheim (1,0), Vanessa Böhm, Burgheim (1,16), 
Lisa Wanner, Oberndorf (1,16) und Regina Wittl, 
Niederschönenfeld (1,18).  Schulleiter Dr. Andreas Mack (rechts) 
und Elternbeiratsvorsitzender Jürgen Mayr gratulieren zu diesem 
großartigen Erfolg. 
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Bereich sowohl in der Schule als auch in ihrer Heimat gemeinde Holzheim engagierten. Und 
letztlich wurde Theresa Tuschl, 10d, hervorgehoben, die in der Landjugend ihres Wohnortes 
eine führende Rolle spielt. Abschließend zitierte Dr. Mack den Dichterfürsten J. W. von 
Goethe: Zwei Dinge sollen junge Menschen von ihren Erziehern bekommen: Wurzeln und 
Flügel. So hätten auch die Lehrkräfte in Rain ihren Auftrag gegenüber den Absolventen 
gesehen. Mit herzlichen Worten verabschiedete er danach die langjährige Elternbeirätin Frau 
Martina Stegmair. 
Auf die Ehrung der Klassenbesten (siehe auch Bildunterschrift) sorgten Beiträge der 
einzelnen Abschlussklassen für Abwechslung, bevor Schülersprecherin Katharina Köhler die 
vergangenen sechs Schuljahre Revue passieren ließ. Sie erinnerte an den Stress und den 
Leistungsdruck in der Zeit vor den Prüfungen, aber auch an die vielen schönen 
Veranstaltungen wie Schullandheimaufenthalt, Skikurs, Besinnungstage oder Abschlussfahrt. 
Für sie und ihre Klassenkameraden sei es aber auch wichtig gewesen, in einer Atmosphäre 
des Vertrauens und der gegenseitigen Anerkennung diese Schuljahre erlebt zu haben.  
Nach Schluss – und Dankesworten von Konrektor Leinfelder endete der festliche Abend mit 
einem umjubelten musikalischen Abschluss der Lehrerband.  
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